


Am 18. März ist der Tag der politischen Gefangenen.

Zu diesem Anlass wird die DKP am 17.3.2012 bundesweit Aktionen 
vor  US-amerikanischen  Vertretungen  durchführen,  um  auf  die 
Situation  der  5  kubanischen,  wegen  Spionageverdacht  in  Amerika 
festgehaltenen  –  teilweise  Inhaftierten  –  Antiterrorkämpfer 
aufmerksam zu machen.

Hier ein Auszug aus dem Infoblatt vom Netzwerk Cuba e.V.

[...]
Cubas Recht auf Verteidigung
Dieser Terror gegen Cuba ist genauso zu verabscheuen wie beispielsweise
die Anschläge vom 11. September 2001 in den USA.
Niemand kann der cubanischen Gesellschaft das Recht absprechen,
sich vor solchen Verbrechen zu schützen. Die 5 Cubaner
haben Terror-Organisationen in Florida infiltriert, um deren Pläne
in Erfahrung zu bringen und zu vereiteln. Im Prozess wegen angeblicher
Spionage bestätigten hohe Militärs der USA, dass die
Aktivitäten der 5 nicht gegen die Vereinigten Staaten oder deren
Bevölkerung gerichtet waren.

Der Prozess und die Haftbedingungen
Die Verhandlung fand in Miami statt, nachdem die Angeklagten
bereits 17 Monate unter unmenschlichen Bedingungen in Einzel-
und Isolationshaft verbringen mussten. Sie weigerten sich,
sich zu irgendeiner “Schuld” zu bekennen oder Aussagen
gegen ihr Land zu machen. In diesem Umfeld von politisch
motiviertem Hass war eine sachliche Bewertung des Falles
unmöglich. Die Geschworenen wurden massiv bedroht und
eingeschüchtert. Mittlerweile wurde bekannt, dass die US-Regierung
prominente und einflussreiche Journalisten bezahlte,
um die feindselige Atmosphäre anzuheizen. [...]

Doch wer sind diese Kuba5?

Um das näher zu beleuchten und die Geschichte des Terrors gegen 
Kuba auf zu zeigen, veranstaltet die DKP-Kiel am 
24.2.2012 um 19:00 Uhr im Club M einen Infoabend.
Referentin ist die Sprecherin der zentralen Cuba-AG 
beim Parteivorstand der DKP.
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